
 

 

GEMEINDENACHRICHTEN 

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger!                                        Loretto, am 18.9.2014 

In den Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Loretto erfolgen Berichte aus dem Gemeinderat,  
aus dem Ort selbst und die Verständigung von bevorstehenden Terminen. 
 

Übersicht aus dem Gemeinderat: 

1. Vergabe von Arbeiten für div. Maßnahmen zur Straßensanierung-Nachtrag 

Der Vorsitzende berichtet, dass im Bereich der öffentlichen Gemeindestraßen und Gehwege aufgrund von Setzungen, 

Querungen und zur Verbesserung der Ableitung der Oberflächenwässer diverse Sanierungs- arbeiten erforderlich sind. 

Die genannten Problemstellen konnten aufgrund des vorliegenden Anbotes der Firma Leithäusl, 2100 Korneuburg v. 

22.05.2014, bereits ausgebessert und saniert werden.  Zum gegenständlichen Anbot wird festgehalten,  dass nach 

Ausschreibung von Arbeiten in der Gemeinde Stotzing im Jahr 2013, die Firma Leithäusl von insgesamt 8 Firmen 

eindeutig als Billigstbieter hervorgegangen ist und die Einheitspreise unter Berücksichtigung der gesetzlichen 

Lohnerhöhung dem vorliegenden Angebot zu Grunde gelegt wurden. Somit können auf Basis dieser Ausschreibung 

die vergaberechtlichen Grundsätze eingehalten werden. Nach kurzer Diskussion wird über Antrag des Vorsitzenden 

nachstehender Beschluss gefasst:  

              

Beschluss 13/2014 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Vergabe von diversen Straßensanierungsarbeiten an die Firma Leithäusl, 

2100 Korneuburg, mit einer Angebotssumme von EUR  7.774,70 (inkl.MWST.), nachträglich zu genehmigen.  

 

2. Gesellschaftsvertrag mit der ARGE-Mountainbike Wiener Alpen in NÖ 

Der Vorsitzende berichtet, dass in Bezug auf das bestehende Mountainbike Wegenetz am Leithagebirge mit 

Einstiegsmöglichkeiten in der Marktgemeinde Loretto ein neuer Gesellschaftsvertrag in der vorliegenden Fassung der 

Beilage A) zur Bildung der ARGE Mountainbike Wiener Alpen in Niederösterreich mit Partnern im Burgenland, 

errichtet werden soll. Zweck und Tätigkeitsumfang der Arbeitsgemeinschaft ist die gemeinsame Errichtung und der 

Betrieb von Mountainbikewegen im Gebiet der beteiligten Gesellschafter. Der Vertrag hat eine Laufzeit von 5 Jahren 

(2014 bis 2018) und hierfür sind jährliche Mitgliedsbeiträge in Form eines Sockelbetrages in Höhe von EUR  1.350,-- 

und eines Einwohnerbeitrages in Höhe von EUR  0,12 pro Einwohner, zu leisten. Die genannten Beträge werden nach 

dem Verbraucher- Preisindex 2010 (Basis 107,9) wertgesichert. Nach kurzer Diskussion wird über Antrag des 

Vorsitzenden nachstehender Beschluss gefasst:  

 

Beschluss 14/2014 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, sich zur Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Mountainbike Wiener Alpen in 

Niederösterreich mit Partnern im Burgenland, in Form eines Gesellschaftsvertrages nach bürgerlichem Recht in der 

Fassung der Beilage A), welche einen wesentlichen Bestandteil dieses Beschlusses bildet, zusammenzuschließen. 

 
3. Energieliefervertrag für den Bezug von elektrischer Energie   

Der Vorsitzende berichtet, dass die Laufzeit des bestehenden Energieliefervertrages mit der Energie Burgenland per 

31.12.2014 ausläuft. Daher wurde nun ein neuer Energieliefervertrag mit einem garantierten Tarif (Gemeinde Garant) 

bis 31.12.2016  vorgelegt. Der vorliegende Vertrag garantiert für alle Verbrauchsstellen der Marktgemeinde Loretto 

einen Fixenergiepreis von 5,22 Cent/kWh. Der angegebene Fixpreis liegt unter dem bisherigen Arbeitspreis von 6,55 

Cent/kWh und ist verbrauchsunabhängig. Im Hinblick auf einen neuen Vertragsabschluss wurden folgende 

Vergleichspreise eingeholt: 
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1) AAE Naturstrom Vertrieb, 9640 Kötschach-Mauthen:  2,5 Jahre 4,98 Cent/kWh 

         3,5 Jahre 4,95 Cent/kWh 

 

2) My Electric:       1 Jahr  4,99 Cent/kWh 

 

3) Energie Burgenland, 7000 Eisenstadt    2,5 Jahre 5,22 Cent/kWh 

 

4) KELAG Kärnten, Klagenfurt     1 Jahr  5,37 Cent/kWh 

 

5) Energie Ried, 4910 Ried im Innkreis    2 Jahre  5,50 Cent/kWh 

 

Hierzu stellt der Vorsitzende fest, dass aufgrund des durchschnittlichen Jahresverbrauches die Ersparnis vom 

Billigstbieter gegenüber dem Angebot der Energie Burgenland lediglich eine Ersparnis von rund EUR  300,-- ergibt. 

Dieser geringe Vorteil wird jedoch aufgrund der räumlichen Nähe zum Landesversorger, den vielfältigen 

Serviceangeboten, sowie die Unterstützung bei der Durchführung von Projekten, bei Gebrechen und den 

verschiedenen Sponsorings bei weitem übertroffen. Der Vorsitzende vertritt daher die Ansicht, dass aus genannten 

Gründen und ausgehend vom Bestbieterprinzip die künftigen Energielieferungen weiterhin durch die Energie Bgld. 

erfolgen sollen. Nach kurzer Diskussion wird über Antrag des Vorsitzenden nachstehender Beschluss gefasst: 

             

Beschluss 15/2014 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, mit der Energie Burgenland Vertrieb GmbH&Co KG  einen 

Energieliefervertrag in der Fassung der Beilage B), welche einen wesentlichen Bestandteil dieses Beschlusses bildet, 

abzuschließen. 

 

4. Windpark Au/Lbg. (Änderung Flächenwidm.)-Grundsatzbeschl. gegen die Errichtung. 

Der Vorsitzende berichtet, dass in der Gemeinde Au am Leithaberge ein Verfahren zur Änderung des 

Flächenwidmungsplanes zur geplanten Errichtung von 6 Windkraftanlagen anhängig ist. Bis zum 25. Juli 2014 besteht 

laut Mitteilung der Gemeinde Au/Lbg. die Möglichkeit von jedermann zum gegenständlichen Entwurf schriftliche 

Stellung zu nehmen. In diesem Zusammenhang wird darauf verwiesen, dass bereits zu den geplanten 

Windkraftanlagen in der Marktgemeinde Hornstein ein ablehnender Grundsatzbeschluss gefasst wurde, sodass auch 

hier analog aufgrund der unmittelbaren Nähe der geplanten Widmungsänderung ein entsprechender 

Grundsatzbeschluss gefasst werden sollte. Vom Vorsitzenden wurden Auszüge des Erläuterungsberichtes und eines 

Lageplanes der Gemeinde Au in Bezug auf die Gemeindegrenzen bzw. des gewidmeten Baulandes eingeholt. Diese 

werden den Gemeinderatsmitgliedern zur Kenntnis gebracht und darauf hingewiesen, dass die Errichtung von bis zu 

200 Meter hohen Windkraftanlagen verschiedene negative Auswirkungen auf die Markgemeinde Loretto zur Folge 

haben. Die Gründe hierfür können wie folgt im Überblick dargestellt werden: 

 

 Unterschreitung des Mindestabstandes von 2.000 m zum nächst gelegenen Wohnbauland. 

 Widerspruch zum Bgld. Landesentwicklungsprogramm 2011 (LEP 2011) wie folgt: 

 1.8. Kooperationen zwischen Natur- und Kulturlandschaftsschutz, Land- und Forstwirtschaft und dem 
Tourismus. 

 2.4. Natur- und Umwelt, insbesondere  Schutz des Naturraumes und Erhalt des ökologischen Gleichgewichtes. 

 Widerspruch zu dem Zielvorstellungen des LEP 2011 in Bezug auf die touristische Nutzung und Attraktivität 

(Ausflugsstandort der Stufe1 gemäß Anlage- B- LEP-2011)   

 Wesentliche Beeinträchtigung des Orts- und Landschaftsbildes. 

 Wesentliche Beeinträchtigung durch Schall- und Schattenwurf. 

 

Abschließend erklärt der Vorsitzende, dass ein Grundsatzbeschluss in Bezug auf die vorgenannten Punkte durch eine 

fachliche Stellungnahme des örtlichen Raumplaners untermauert werden soll und auch Unterschriftenlisten zur 

Unterstützung aufgelegt werden sollen. Nach eingehender Beratung wird über Antrag des Vorsitzenden nachstehender 

Beschluss gefasst: 

 

 Beschluss 16/2014 

Der Gemeinderat fasst den einstimmigen Grundsatzbeschluss, dass die geplante Änderung des 

Flächenwidmungsplanes in der Gemeinde Au am Leithaberge zur Errichtung von Windkraftanlagen abgelehnt wird 

und aus nachstehenden Gründen bzw. ergänzend durch eine fachliche Stellungnahme der örtlichen Raumplanung Dr. 

Paula dagegen eine schriftliche Stellungnahme abgegeben wird.   

 

 



5. Leasing-Vertrag mit der Porsche-Bank 

Der Vorsitzende berichtet, dass im Zuge des Beschaffungsvorganges des MTF mit Anhänger für die FF-Loretto 

festgestellt wurde, dass die die Finanzierung in Kooperation mit der BBG und dem Landesfeuerwehrkommando Bgld. 

ausschließlich mit der Porsche Bank AG, Salzburg, zulässig ist, sodass bei neuerlicher Beschlussfassung über die 

Gemeindefinanzierung der Beschluss Be-30/2014 mit der Vergabe an die Raiffeisen-Leasing Gesellschaft aufgehoben 

werden muss. Der vorliegende Leasingvertrag hat eine Laufzeit von 8 Jahren mit einer monatlichen Leasingrate in 

Höhe von EUR  266,35. Nach kurzer Diskussion wird über Antrag des Vorsitzenden nachstehender Beschluss gefasst: 

 

   Beschluss 17/2014 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, zur Gemeindefinanzierung des MTF mit Anhänger für die FF-Loretto den 

Leasingvertrag mit der Porsche Bank AG, Salzburg, in der Fassung der Beilage C), welcher einen wesentlichen 

Bestandteil dieses Beschlusses bildet, abzuschließen und gleichzeitig den Gemeinderatsbeschluss BE-30/2013 

(Raiffeisen-Leasing) aufzuheben. 

 

6. Esterhazy´sche Husaren – Ansuchen um Unterstützung/Sponsoring 

Der Vorsitzende berichtet über das vorliegende und am 23.06.2014 abgeänderte und eingebrachte Schreiben, der 

Esterhazy Husaren, welches sodann den Gemeinderatsmitgliedern zur Kenntnis gebracht wird.  Ein Teil des 

Schreibens bezieht sich auf die Neuausstattung bzw. Ausbau der Ausstattung von Reitern und Pferden, sodass im 

Rahmen von Präsentationen im In- und Ausland bei Traditionstagen eine entsprechende Vorführung möglich ist. 

Hierzu wurde eine Kostenaufstellung einschließlich div. Ausgaben zur Durchführung dieser Maßnahmen bekannt 

gegeben. Weiters wird im Ansuchen vorgebracht, dass Ende November 2014 zum 100-jährigen Gedenken an den 

ersten Weltkrieg unter Einbindung der Vereine und der Ortsbevölkerung einschließlich der Teilnahme von Politikern 

und Diplomaten unter dem Titel „Weihnachtsfriede 1914“ laut beiliegender Mustereinladung zum Ansuchen, eine 

Gedenkfeier stattfinden soll. Hierfür wird ebenfalls um Unterstützung ersucht. Der Vorsitzende vertritt die Ansicht, 

dass bei Zustandekommen der Feier wie erläutert, die Gemeinde einen Kostenbeitrag für die Verpflegung in Höhe von 

rund EUR 1.000,-- leisten könne. Das Ansuchen hinsichtlich der  Unterstützung des Vereines im Zusammenhang mit 

der Ausrüstung bzw. Durchführung von Auslandsaufenthalten und den damit verbundenen touristischen Aspekten 

sollte jedoch an den örtlichen Tourismusverband weiter verwiesen werden, da hier die Grundsätze der 

Vereinsförderung und Richtlinien nicht gegeben sind. Nach ausführlicher Debatte wird über Antrag des Vorsitzenden 

folgender Beschluss gefasst: 

 

   Beschluss 18/2014 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Ansuchen der Esterhazy´schen Husaren für die Durchführung der 

Gedenkfeier „Weihnachtsfriede 2014“ unter Einbindung der Ortsbevölkerung und bei Zustandekommen dieser 

Veranstaltung, dies mit einem Kostenbeitrag in Höhe von rund EUR  1.000,-- für die Verpflegung, zu unterstützen. 

Das Ansuchen zwecks Sponsoring der Ausstattung von Reitern und Pferden und diverser Nebenkosten für die 

Durchführung von Auslandsaufenthalten und den damit verbundenen touristischen Aspekten entspricht nicht den 

Richtlinien zur Vereinsförderung und wird daher abgelehnt. Gleichzeitig ergeht der Hinweis dieses Ansuchen  beim 

örtlichen Tourismusverband einzubringen.  

 

7. Allfälliges 

Der Vorsitzende berichtet,  dass GR. Freudenthaler Othmar kürzlich die Wassermeisterprüfung absolviert hat und 

gratuliert ihm  hierzu recht herzlich. Als Vorarbeiten zur Errichtung der Drucksteigerungsanlage wurde die 

Höhevermessungen abgeschlossen und der dazugehörige Wasserdruck festgestellt. Zur Sanierung des Güterweges 

Kreinäcker in Richtung Leithaprodersdorf liegt eine erste Kostenschätzung vor. Darauf aufbauend sollen die weiteren 

Schritte Richtung Projektierung (Förderung) und Ausführung erfolgen. Nachdem keine weiteren Wortmeldungen 

erfolgen, schließt der Vorsitzende die Gemeinderatssitzung um 19:00 Uhr. 

 

Aus dem Ort: 

 
Seitens der Marktgemeinde Loretto gratulierten die Vorstandsmitglieder zu folgenden Anlässen:  

 

Geburten: Eva und Jörg Schmidradner zur Geburt ihres Sohnes Ben.  

  Claudia Neumeier und Marcello Schönberg zur Geburt ihres Sohnes David.  

 

Veranstaltungen: In den vergangenen Monaten wurden viele Veranstaltungen, wie die Sonnwendfeier, der 

Feuerwehrheurige, das Pfarrfest, das Sommerfest der Firma Weha, die Pfarrwiese 15. August und das Tritsch Tratsch 

– Fest durchgeführt. Es ergeht der Dank an alle die sich im Dienste für die Allgemeinheit hier für Arbeiten zur 

Verfügung gestellt haben und dadurch einen hohen gesellschaftlichen Beitrag erbrachten.  



Kirtag am 15. August: Am 15.08.2014 stand in der kleinsten Marktgemeinde Österreichs wieder der traditionelle 

Kirtag im Mittelpunkt. Mit einer Besucherzahl von ca. 25.000 Menschen, 300 Marktausstellern und ca. 4000 

ausgelasteten Parkplätzen konnte diese Veranstaltung ohne Probleme abgehalten werden. Ich möchte mich hierbei bei 

den Gemeindebediensteten, der Polizei, der Feuerwehr, den Gewerbebetrieben, den Vereinen und allen "helfenden 

Händen" bedanken die für den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung und Verköstigung der Besucher gesorgt haben. 

Baumkataster: Die seitens unseres Sachverständigen Ing. Poperl ausgearbeiteten Sofortmaßnahmen wurden durch 

die Firma Baumpfleger und Privatpersonen umgesetzt. Insgesamt wurden 6 Bäume gefällt und Baumpflegearbeiten 

durchgeführt. In einem nächsten Schritt erfolgte das Fräsen aller Wurzelstöcke um ein Nachsetzen von Bäumen zu 

ermöglichen. 

 

Volksschule: Bei einem Besuch durch den Gemeindevorstand (Vzbgm. Elisabeth Schrank, GV Eberhard Brunner, 

Bgm. Markus Nitzky) konnten zehn Kinder für das Schuljahr 2014/2015 begrüßt werden. Als neue Lehrerin 

unterrichtet Fr. Iris Klemenschitz aus St. Margarethen heuer in unserer Schule. Als "Taferlklassler" sind neu in die 

Schule eingetreten: Sabrina Neissl, Nina Schuszter und Stella Schuszter. Als Unterstützung für den Ankauf von 

Schulutensilien wurde unseren Kindern ein "Schulstartgeld" übergeben. 

Info Schwimmbecken: Aufgrund des neu beschlossenen Kanalabgabengesetzes wurde die Ortsbevölkerung 

aufgefordert gemäß den beschlossenen Richtlinien (ab 10 Kubikmeter) ihre Pools zu melden. Durch das große mediale 

Interesse, die dieses Thema erzeugt hat, wir es zu einer Änderung der Berechnung kommen, welche mittels einem 

neuen Erlass durch die Landesregierung beschlossen wird. Da hierzu noch keine genauen Informationen vorliegen 

wird ersucht, dass noch die ausständigen Berechnungen der Gemeinde übermittelt werden.  

 

Drucksteigerungsanlage Johannesberg: Das Projekt ist in der Planungsendphase. Bis zur Johannesbergg. werden 

die Druckverhältnisse gleich bleiben. Darüber hinweg werden Druckminderer zu installieren sein. Es erfolgt hierzu 

zeitgemäß eine Information an die betreffenden Häuser, wobei mit einer Sammelbestellung hier durch die Gemeinde 

eine Unterstützung erfolgen wird.    

Panoramafotos Loretto: In einem durch LH- Stv. Mag. Steindl unterstützten Projekt wurden durch eine Firma 

Panoramafotos von Loretto angefertigt. Diese 360 Grad- Fotos von der Basilika, Dorfanger usw., können auf der 

Homepage unter dem Panoramaportal Loretto angesehen werden. https://www.loretto.3d-panoramen.at/ 

 

Jugendkarte(ALPHA- Card): Burgenländische Jugendcard des Landesjugendreferates für Jugendliche von 10 bis 24 

Jahren. •) Die AlphaCard ist gratis! •) Sie gilt als polizeilich anerkannter Altersnachweis •) Erhältlich als 

Lehrlingscard-Edition und Feuerwehrcard-Edition ! Infos unter: www.ljr.at/html/index.aspx  

SMS-Lorettoinfo: Dieses Service wird derzeit durch 110 Haushalte in Loretto in Anspruch genommen, wo aktuelle 

Informationen weitergegeben werden. Die Anmeldungen dazu kann über das Gemeindeamt oder der Homepage 

erfolgen. Amtliche Informationen sind auch auf unserer Amtstafel gegenüber dem Gemeindeamt ersichtlich.  

 

Terminvorschau: 

 

3. Sperrmüllaktion: Am 4. Oktober, in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr findet die letzte Sperrmüllaktion der 

Marktgemeinde Loretto in diesem Jahr statt. Es wird darauf hingewiesen, dass die Verglasung von Türen und Fenstern 

vor der Verbringung zum Sperrmüll in der eigenen Restmülltonne zu entsorgen ist. Autoreifen werden nicht 

angenommen und können bei einem Händler entsorgt werden.   

 

Wandertag des UTC- Loretto: 26.Oktober, um 09.30 Uhr. (Treffpunkt Tennisanlage) 

 

Allgemeine Notrufnummern für Österreich:  
 

Feuerwehr: 122, Polizei: 133, Rettung: 144, Ärztenotdienst: 141, Apothekenhotline: 1455,  Vergiftungen: 

01/4064343 (Informationszentrale), Euronotruf: 112  

 
         Impressum: Herausgeber und Medieninhaber, 
         Marktgemeinde Loretto, 2443 Hauptplatz 9 

 

        

Einen schönen Herbst   
wünscht im Namen der Mandatare und 

aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Bürgermeister Markus Nitzky 
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